
Bern, Frankfurt, Hamburg, St.Gallen, Zug, Zürich

www.namics.com

Web 2.0: Die grundlegenden Konzepte im 
Zusammenspiel
Kongress iico.de 2006 "Top-Trends im Internet"

Berlin, 9. Mai 2006
Jürg Stuker, CEO & Partner



Geschäftsrelevante Innovation im Web 2.0?

» Welches sind Auslöser und Grundkonzepte?

» Sind diese auch für Ihre Unternehmen 
relevant?



Erlauben Sie mir zwei Posts...

Foto-Site 
http://www.flickr.com/

Corporate Weblog
http://blog.namics.com/



Auslöser und Grundkonzepte

www.namics.com



Umkehrung der Informationspyramide

» Vergleich mit Open Source Software
– vor Open Source / Free Software

– mit Open Source / Free Software

» Weblogs, Wikis (und andere „Sachen“ im Web 2.0)
– Jedermann kann Inhalte produzieren (und viele tun 

es auch) z.B. Grassroot Journalism
– Publikationswege sind sehr kurz...
– Autoren erlauben die Nutzer der Inhalte über 

liberale Lizenzen (insb. http://creativecommons.org/)

Produzent Nutzer /
KäuferHerstellung von SW

Produzent Nutzer /
Käufer

Herstellung von SW



Umkehrung der Informationspyramide – Jeder 
mit seinem Werkzeug und dort auf seine Art

» Beispiel Flickr (http://www.flickr.com/tools/)
– Web-Formular E-Mail / MMS API

– Uploader(s)

» Zusätzlich: Atom Update API, MetaWeblog API (MWA) u.a. 
Drittanwendungen wie http://performancing.com/



Verbreitung

» Feed(s)
– RSS und Atom (aktuelle Versionen), valide! 

(http://feedvalidator.org/)
– Autodiscovery (http://www.intertwingly.net/wiki/pie/AutoDiscovery)
– welcher Inhalt?

» Update Ping(s)
– zu weblogs.com (http://weblogs.com/api.html) u.a. (siehe: 

http://blog.namics.com/2006/04/seo_zweitens_di.html)

» REST URLs
– http://blog.namics.com/2006/01/ein_guter_archi.html

» Vernetzung
– selbst „mitmachen“ insb. auch kommentieren



Verbreitung – die Feeds
» RSS 2.0 » Atom 0.3



Verbreitung – Autodiscovery

» Autodiscovery meta



Verbreitung – der Update Ping

» Aktive Benachrichtigung der Konsumenten 
(oder eher der Intermediäre) über das 
Vorhandensein eines neuen Contents

» Für Weblogs?
– http://technorati.com/developers/ping/
– http://weblogs.com/api.html
– http://pingomatic.com/

(http://rpc.pingomatic.com/)



Verbreitung – Effekt



Dialog und Teilhabe – User wird zum 
„Prosumenten“

» öffentliche
Kommentarfunktionen

» Tagging (Folksonomy):
Basisdemokratische
Verschlagwortung



Dialog und Teilhabe – Verteilen der 
Kommentare

» Immer wieder RSS und Atom...

» Um die Diskussion zu führen, 
empfiehlt sich zudem eine
E-Mail-Benachrichtigung 
nachfolgender Kommentare



Dialog und Teilhabe – Weiterreichen der 
Tags

» RSS / Atom

» rel=„tag“

» Links
– http://www.technorati.com/help/tags.html
– http://www.adammathes.com/academic/computer-mediated-

communication/folksonomies.html



Relevanz?

www.namics.com



Skalierung oder „The Long Tail“

» We sold more books today that didn't sell at all yesterday
than we sold today of all the books that did sell yesterday.„
(Aussage gem. Amazon/Wikipedia)



The Long Tail – Beispiel Buchläden

» Dank Digitalisierung des Verkaufs (und später auch des Produktes) 
können auch noch kleinste Nischen lukrativ bedient werden.

» Der Schlüssel: Wie kommt man an diese Nischen heran?

Anzahl Titel
Ca. 100‘000

Gewinngrenze für
klassische, physische
Buchläden

Ca. 2‘300‘000

Gewinngrenze für
hybride Händler
ohne Laden
(z.B. Amazon)

Gewinngrenze für
rein digitale
E-Book-
Händler 

?



Amazon Store API: 1.000.000 Affiliate-
Websites, die Traffic bringen...



map.google.com MashUps
(http://googlemapsmania.blogspot.com/)



map.google.com Business-Modell?



Feeds an anderen Orten?



Stabile, memorisierbare URLs



Tagging / Microformats



und, und, und...

» neue visuelle Sprache

» neue Nutzungsparadigmen

» Kommentare / Dialog ermöglichen und führen

» Funktionalitäten (authoritativ) zur Verfügung 
stellen

» neue Werbeformen
– sowohl die Einbindung / Verteilung
– wie auch deren Kontextabhängigkeit
– wie auch die Formate

» usw.



Abschluss

www.namics.com



Was ist (essentiell) Neu

» Neue Basistechnologien sind reif für den breiten 
Einsatz: AJAX, Syndication, offene APIs etc.

» Anwendungen und Funktionen werden zur 
Verfügung gestellt

» User wird zum „Prosumenten“ Kunde wird 
immer aktiverer Teil der Produktion

» neue Anwendungsformen und Businessmodelle 
etablieren sich

– Umkehrung der Informationspyramide
– aktive Verteilung von Inhalten



Und nun?

» Web nimmt zunehmend die Form eines sozialen 
Mediums Meinungsbildung und „Ökosystem“

» Fast jede Branche hat ein Potential für Nischenprodukte 
(auch kleinste Nischen) 

» Neue Paradigmen der Bedienung und der visuellen 
Gestaltung

» Erlauben der (und motivieren zur) Fremdnutzung 
eigener Inhalte und Funktionen

» Monitoring des Webs (und angemessene Reaktionen)

Lesen: Tim O'Reilly: What Is Web 2.0.
http://www.oreillynet.com/pub/a/oreilly/tim/news/2005/0
9/30/what-is-web-20.html



Bern, Frankfurt, Hamburg, St.Gallen, Zug, Zürich

www.namics.com

Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit und 
eine schöne Zukunft noch!

juerg.stuker@namics.com



Anhang: namics Fakten

» Führender Dienstleister für webbasierte
Lösungen in D und CH. Gegründet 1995.

– Beratungsansatz mit Umsetzungskompetenz
– interdisziplinäre Units

» 155 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Frankfurt, 
Hamburg, München (ab Q3/06)
sowie in St. Gallen, Bern, Zürich und Zug.

» Verbindung von Forschung & Lehre mit 
Pragmatismus: Über 1000 erfolgreiche Projekte.

» Fokusthemen: (E)CMS, Intranet, Markenführung, 
Behindertentauglichkeit,  Suchmaschinentechno-
logie und Online-Kommunikation.

http://www.unisg.ch/


Anhang: namics Kunden (Deutschland, Auszug)
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